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Verrückte Landolympiade 
verbindet Landjugend

Dass unsere „1. Verrückte Landolympiade“ so ein riesiger Erfolg 
wird, haben wir vor ungefähr einem Jahr niemals glauben kön-
nen. Jetzt sind wir für dieses Projekt mit dem 4. Platz der „Golde-
nen Göre 2017“ – gestiftet vom Deutschen Kinderhilfswerk e. V. 
– ausgezeichnet worden und durften ein unvergessliches  
Wochenende im Europapark Rust verbringen.

Jeder, mit dem wir gesprochen haben, meinte, wir sollen 
diese Idee auf jeden Fall fortführen und genau das tun wir.
Am 12. August 2017 findet gemeinsam mit dem Heimat-
verein Wiesen e. V., der in diesem Jahr sein 5-jähriges Ju-
biläum feiert, auf dem Gelände der BFS Wildenfels unsere 
„Verrückte Landolympiade reloaded“ statt. Dazu möchten 
wir Sie alle ab 14.00 Uhr recht herzlich als unsere Gäste 
begrüßen.
Neben vielen neuen Spielen und Stationen ist bestens für 
die Verpflegung gesorgt und auch in kurzen Pausen wird 
es für Jung und Alt nicht langweilig werden. 
Wer daran noch teilnehmen möchte, meldet sich bitte ent-
weder bei Facebook, im Rathaus der Stadt oder bei einem 
Mitglied des Jugendbeirates einfach an.
Wir freuen uns auf euch und Sie als Teilnehmer oder  
w2Zuschauer und wünschen viel Glück beim Wettkampf 
um den Wanderpokal des Bürgermeisters oder viel Spaß 
beim Zuschauen und Anfeuern. Elisa Olzmann
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• Kalender 2018 – Jugendliche begeben sich in der Stadt 
auf Motivsuche 

• Erstellen eines eigenen Logos

Bürgerfragestunde
Im Mittelpunkt der Diskussion stehen folgende Hinweise und 
Anfragen:
• Ausfahrt Straße „Breite Gasse“ auf die Zwickauer Straße – 

Gefahrenstelle besonders für Fußgänger:
 Vorschlag zur Einbahnstraßenregelung in der Straße „Brei-

te Gasse“ von der Zwickauer Straße in Richtung Wiesen-
straße – Absprache mit dem Straßenverkehrsamt erfor-
derlich

• Anfrage zur Instandsetzung Verlängerung der Straße Eich-
berg:

 Die offizielle Zufahrt zum Eichberg erfolgt über die Straße 
Eichberg. Die Flächen am Weg an den Garagen wurden 
durch die Kommune im vergangenen Jahr käuflich erwor-
ben. Diese sind inzwischen vermessen und müssen noch 
gewidmet werden.

 Danach besteht erst die Möglichkeit zur Beantragung von 
Fördermitteln für den Straßenbau.

• Ausschilderung Fußweg zum Friedhof – Die Hinweisschil-
der werden von den Mitarbeitern des Bauhofes der Stadt 
Wildenfels angebracht.

Beschlüsse
Beschluss Nr. 194/34/2017:
Der Stadtrat von Wildenfels beschließt für das Familienzent-
rum „Kinderidylle“ e. V. Härtensdorf, Otto-Nuschke-Straße 18 
in 08134 Wildenfels, einen Zuschuss für das Jahr 2018 in Höhe 
von 4.306,00 Euro für eine 0,5 VZÄ-Fachkraft (vorbehaltlich ei-
nes ausgeglichenen Haushaltes 2018 und unveränderter ge-
setzlicher Grundlagen und Förderrichtlinien).
Abstimmungsergebnis: 
12 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen
Beschluss Nr. 195/34/2017: 
Der Stadtrat von Wildenfels beschließt, dem Familienzent-
rum „Kinderidylle“ e. V. Härtensdorf, Otto-Nuschke-Straße 
18 in 08134 Wildenfels, für das Projekt „KunstHandwerk-
NaturWerkstatt“ für das Jahr 2018 einen finanziellen Zuschuss 
in Höhe von 4.000,00 Euro zu gewähren, vorbehaltlich eines 
ausgeglichenen Haushaltes 2018 und unveränderter gesetzli-
cher Grundlagen (Förderrichtlinien).
Abstimmungsergebnis: 
12 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen
Beschluss Nr. 196/34/2017:
Der Stadtrat von Wildenfels beschließt, dem Freundeskreis 
Schloss Wildenfels e. V., Schloßstraße 2 in 08134 Wildenfels, für 
die Einrichtung „Schlossgalerie Wildenfels“ für das Jahr 2018 
einen finanziellen Zuschuss (kommunaler Anteil) in Höhe von 
19.152,00 € zu gewähren; vorbehaltlich eines ausgeglichenen 
Haushaltes 2018 und unveränderter gesetzlicher Grundlagen 
(Förderrichtlinien). 
Abstimmungsergebnis: 
12 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen
Beschluss Nr. 197/34/2017: 
Der Stadtrat von Wildenfels beschließt für das Vorhaben Sanie-
rung von Schloss Wildenfels (Nord- und Westflügel), Um- und 
Ausbau zum Verwaltungssitz der Stadt Wildenfels die Auftrags-
vergabe von Tiefbau- und Medienverlegearbeiten im Innenhof 
des Schlosses Wildenfels an die Firma PE Pflasterbau GmbH & 

Amtliche Bekanntmachungen

34. Sitzung des Stadtrates Wildenfels  
am 29. Juni 2017

Am Donnerstag, dem 29. Juni 2017, fand im Sportlerheim 
Wildenfels, Lindenallee 20 in Wildenfels, die 34. Ratssitzung 
des Stadtrates Wildenfels statt. In der öffentlichen Beratung 
wurden folgende Themen behandelt, Beschlüsse gefasst und 
hiermit bekannt gemacht.

Informationen des Bürgermeisters
Innerhalb dieses Tagesordnungspunktes informiert Bürger-
meister Herr Kögler über folgende Themen:
• Auszeichnungsveranstaltung Verleihung „Goldene 

Göre“ am 18. Juni 2017 im Europapark in Rust:
 Der Wildenfelser Jugendbeirat belegte Platz 4 und erhielt 

für das Projekt „Verrückte Landolympiade 2016“ ein Preis-
geld in Höhe von 500,00 €.

• Baugeschehen:
-  Öffentliche Ausschreibung Schulhof Grundschule Wil-

denfels:
 Für die auszuführenden Bauarbeiten gibt es bereits 

zum zweiten Mal keine Bieter.
-  Mehrzweckhalle Wildenfels: Während der Sommer-

ferien werden Fußbodenerneuerungsarbeiten durch-
geführt.

-  Hochwasserschadensbeseitigungsmaßnahme 
Schlossteich Wildenfels:

 Die Arbeiten werden fortgeführt (Abtransport von ca. 
12.000 t Schlamm).

 Die Verwaltung ist dem Fördermittelgeber (Bund und 
Freistaat Sachsen) dankbar, nochmals Mittel für weite-
re12.000 Tonnen eingetragenen Schlamm zur Entsor-
gung erhalten zu haben.

• Verkehrssituation Straße Siedlung im OT Schönau:
-  Das fehlende Schild: „Durchfahrt verboten“ wird aus 

Richtung Gewerbegebiet aufgestellt. Aus Richtung 
Dorfplatz steht bereits ein Schild „Durchfahrt verbo-
ten, Anlieger frei“.

-  Nach erfolgter Rücksprache mit allen Anwohnern der 
Straße Siedlung sind evtl. Poller zu setzen.

• Erstellen einer Prioritätenliste für Straßenbau im Jahr 
2018 

• Bundestagswahl am 24. September 2018: Es werden 
noch Wahlhelfer gesucht. 

• Wildenfelser Amtsblatt: Es gibt 12 Auflagen im Jahr. Bür-
germeister trifft die Entscheidung, welche Artikel veröf-
fentlicht werden. Amtliche Bekanntmachungen müssen 
dabei vorrangig behandelt werden.

Informationen des Jugendbeirates Wildenfels
• Schilderung der Eindrücke von der Preisverleihung „Gol-

dene Göre“ am 18.06.2017 im Europapark in Rust:
-  Für die Jugendlichen waren der Aufenthalt im Frei-

zeitpark und die Preisverleihung ein unvergessliches 
Erlebnis.

-  Jugendbeirat bedankt sich ganz herzlich bei Bürger-
meister Herrn Kögler und Stadtrat Herrn Kahlert für 
die Betreuung an diesem Wochenende.

• Vorbereitung der „Verrückten Landolympiade“ am 
12.08.2017 im Gelände der Berufsfachschule Wildenfels 
mit Unterstützung des Heimatvereines Wiesen e. V. 
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Co. KG, Prof.-Dr.-Konrad-Zuse-Straße 6, 08289 Schneeberg (Be-
standteil ist der Vergabevorschlag vom 28.06.2017) mit einer 
Bruttoangebotssumme von 312.959,89 €.

Abstimmungsergebnis: 
12 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 198/34/2017:
Der Stadtrat von Wildenfels beschließt, der Firma Hoch- und 
Tiefbau GmbH Crossen, Lars Müller, den Auftrag für die In-
standsetzung der Gewerbestraße im Einmündungsbereich der 
Wildenfelser Straße, OT Schönau, zu erteilen.
Die Angebotssumme beträgt 16.900,30 € brutto.

Abstimmungsergebnis: 
12 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 199/34/2017:
Der Stadtrat von Wildenfels beschließt die Gesamtvergabe der 
Hochwasserbeseitigungsmaßnahmen Los 1 – ID 5057, Los 2 – 
ID 5180 „Härtensdorfer Bach“ an die Firma Zettl GmbH, Wach-
bergstraße 1, 08280 Aue-Alberoda, mit einer Bruttoangebots-
summe von 62.311,76 €.

Abstimmungsergebnis: 
12 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 200/34/2017:
Der Stadtrat von Wildenfels beschließt die beschränkte Verga-
be der Hochwasserbeseitigungsmaßnahmen ID 5008 an die 
Firma Zettl GmbH, Wachbergstraße 1, 08280 Aue-Alberoda, 
mit einer Bruttoangebotssumme von 15.273,65 €.

Abstimmungsergebnis: 
12 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 201/34/2017: 
Der Stadtrat der Stadt Wildenfels autorisiert den Bürgermeis-
ter, Grundstückstauschverhandlungen mit der Ev.-Luth. Kirch-
gemeinde Härtensdorf durchzuführen.

Abstimmungsergebnis: 
12 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen

Tino Kögler, Bürgermeister

Ankündigung der 35. und 36. Ratssitzung 
des Stadtrates Wildenfels

Die 35. Beratung des Stadtrates Wildenfels findet am Donners-
tag, dem 17. August 2017, statt.
Die 36. Beratung des Stadtrates Wildenfels findet am Donners-
tag, dem 21. September 2017, statt.
Ort, Beginn und die Tagesordnung entnehmen Sie bitte der 
Einladung, die ab 9. August 2017 bzw. ab 13. September 2017 
in den Schaukästen am Rathaus Wildenfels, gegenüber dem 
ehemaligen Gemeindeamt OT Härtensdorf, am ehemaligen 
Gemeindeamt OT Wiesenburg und an den Anschlagtafeln in 
Höhe Dorfstraße 7, OT Wiesen und Höhe Wildenfelser Str. 13, 
OT Schönau, sowie auf der Homepage der Stadt Wildenfels 
www.wildenfels.de bekannt gemacht wird.

Tino Kögler, Bürgermeister

Ich bitte um Ihre Mithilfe
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Hundefreunde,
die Stadt Wildenfels hat seit 2014 Hundetoiletten an verschie-
denen Stellen im Stadtgebiet angebracht. Wir freuen uns, dass 
diese weitestgehend angenommen werden. 
Dadurch hat sich der unkontrolliert herumliegende Hundekot 
in der Stadt stark dezimiert. Die meisten Hundebesitzer sind 
sich ihrer Aufgabe bewusst und nehmen auch die bereitge-
stellten Toiletten inklusive Folienbeutel für die Entsorgung des 
Hundekots gern an.
Leider müssen wir aber auch beobachten, dass es hin und wie-
der unvernünftige Bürger gibt, die gerade aufgefüllte Hunde-
toiletten ihrer gesamten Beutel entledigen.
Am Freitag, dem 30. Juni 2017, hatten die Mitarbeiter des Bau-
hofes der Stadt Wildenfels die Hundetoilette am Parkeingang 
mit ca. 400 Hundekotbeuteln bestückt. Am darauffolgenden 
Montag war diese Menge komplett entnommen. Es ist nicht 
nachvollziehbar, dass an einem Wochenende 400 Beutel ihrem 
zweckmäßigen Gebrauch zugeführt wurden.
Ein weiteres negatives Problem trat nach über einem Jahr 
wieder am hinteren Parkeingang auf. Dort haben vermutlich 
Jugendliche diese Hundekotbeutel mit Wasser gefüllt und in 
den Härtensdorfer Bach geworfen. Abgesehen davon, dass die 
Stadtarbeiter den Plastikmüll wieder aus dem Bach entfernen 
mussten, ist es ein unüberlegter Jungenstreich.
Wir hoffen, durch Ihre Mithilfe in Zukunft derartige Vorfälle 
unterbinden zu können.
Hinweise richten Sie bitte an das Ordnungsamt der Stadtver-
waltung – E-Mail: ordnungsamt@wildenfels.de oder Telefon 
5593318.
Es ist für alle Seiten wünschenswert, dass die Hundetoiletten 
zukünftig wieder bestimmungsgemäß genutzt werden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Zu guter Letzt noch Wissenswertes 
In den letzten 18 Monaten wurden insgesamt 60.000 Hunde-
kotbeutel in den Hundetoiletten aufgesteckt. Diese Anzahl 
kostet derzeit ca. 900,00 €. In den 13 Hundetoiletten im Stadt-
gebiet werden ca. 300 kg Hundekot im Monat ordnungsge-
mäß eingesammelt.

Tino Kögler, Bürgermeister

Freiwillige Feuerwehr Wildenfels
Dienstplan für das III. Quartal 2017

Donnerstag, 13.07.2017 
18.30 Uhr Übung
   Treffpunkt: Gerätehaus

Donnerstag, 27.07.2017
18.30 Uhr Übung
   Treffpunkt: Gerätehaus

Donnerstag, 10.08.2017 
18.30 Uhr Übung
   Treffpunkt: Gerätehaus
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Donnerstag, 24.08.2017 
18.30 Uhr Übung
   Treffpunkt: Gerätehaus

Donnerstag, 07.09.2017 
18.30 Uhr Übung
   Treffpunkt: Gerätehaus

Samstag, 09.09.2017 
09.00 Uhr Ausbildungstag aller vier Ortswehren

Donnerstag, 21.09.2017 
18.30 Uhr Übung
   Treffpunkt: Gerätehaus

Jugendfeuerwehr
jeweils dienstags 17.00 Uhr, Treffpunkt: Gerätehaus Wildenfels
(auch in den Ferien)

25.08.2017 – 27.08.2017 
Kreisjugendfeuerwehrlager in Schneeberg

Freiwillige Feuerwehr Wildenfels
Jens Schwörke, Wehrleiter

Sonstige Bekanntmachungen

Unser Jugendbeirat berichtet
Der Jugendbeirat der Stadt Wildenfels wurde Ende 2014 ins 
Leben gerufen und hat in nicht einmal drei Jahren seines 
Bestehens schon sehr viel erreicht, z. B. dass es eine bessere 
Busverbindung bzw. Abstimmung der Schulfahrpläne gibt, im 
Park ein Fußballtor für die Kinder zur Verfügung steht, dass das 
Gelände des Kindergartens durch ein tolles Graffitibild, wel-
ches selbst gesprüht wurde, verschönert wurde, und dass der 
lang ersehnte Wunsch vieler Eltern auf einen neuen Spielplatz 
ernst genommen wird. Das Gremium, welches aktuell aus zehn 
Mitgliedern nahezu aller Ortsteile im Alter von 14 bis 17 Jah-
ren besteht, hat einen eigenen Punkt auf der Tagesordnung 
der Stadtratssitzungen der Stadt Wildenfels und stellt dort je-
den Monat seine neusten Projekte, Wünsche der Kinder und 
Jugendlichen aus dem Ort und Ideen, wie das Leben für die 
jungen Menschen in der Stadt schöner werden kann, vor.
Eine dieser Ideen ist die „Verrückte Landolympiade“, welche im 
August 2016 das erste Mal stattfand. Sie wurde der bis jetzt 
größte Erfolg des Jugendbeirats. Im Juni 2017 wurde dem 
Jugendbeirat für dieses Projekt im Europapark Rust ein vier-
ter Platz bei der „Goldenen Göre 2017“ verliehen. Insgesamt 
waren deutschlandweit 75 Bewerber für diese Auszeichnung 
angetreten. Das Deutsche Kinderhilfswerk vergibt diesen Preis 
für Projekte, bei denen die Kinder und Jugendlichen mitbe-
stimmen, worum es geht, was und wie es gemacht wird. Die 
Kinder und Jugendlichen können sich also von Anfang bis 
Ende selbst einbringen. Einige Mitglieder des Jugendbeirats – 
begleitet vom Bürgermeister Herrn Kögler und Stadtrat Herrn 
Kahlert – erlebten so ein unvergessliches Wochenende im  
Europapark Rust und konnten sogar noch ein Preisgeld in 
Höhe von 500 Euro und tolle Eindrücke im Gepäck mit nach 
Hause nehmen.

Elisa Olzmann

Sprechtag der Schiedsstelle
nächster Sprechtag: Dienstag, 1. August 2017
Sprechzeit ist von 16.30 bis 18.00 Uhr im Rathaus Wilden-
fels.

Altersjubilare
Wir gratulieren allen Geburtstagskindern un-
serer Stadt Wildenfels recht herzlich und wün-
schen Gesundheit, Wohlergehen und Erfüllung 
im weiteren Leben!

Jubilare Wildenfels
16. Juli 2017  Christa Scheffler  80 Jahre
19. Juli 2017  Günter Frauendorf  85 Jahre
1. August 2017  Inge Urban  80 Jahre
2. August 2017  Ruth Kriebel  85 Jahre
4. August 2017 Ingrid Glänzel  70 Jahre
9. August 2017  Inge Seidel  75 Jahre
9. August 2017  Günter Werner  85 Jahre

Jubilare Schönau
20. Juli 2017  Inge Lenk  85 Jahre
23. Juli 2017  Werner Windisch  95 Jahre

Jubilare OT Wiesen
30. Juli 2017  Ralf Windisch  70 Jahre

Jubilare OT Wiesenburg
4. August 2017  Edith Lang  80 Jahre

Hiermit bitten wir alle Senioren ab 70 Jahre, deren Geburtstag 
nicht im Amtsblatt und in der Tagespresse erscheinen soll, sich 
in der Stadtverwaltung zu melden. Bisherige Abmachungen 
bleiben bestehen.

Mitteilungen anderer Behörden

Amt für Abfallwirtschaft

Weg frei für Entsorgungsfahrzeuge!
Mithilfe gefragt

Besonders während der Vegetationsperiode haben es die 
Müllwerker des Landkreises nicht einfach, wenn durch hohe 
Hecken oder überragende Äste die Sicherheit und Leichtigkeit 
des Verkehrs beeinträchtigt wird.
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Die Entsorgungsfahrzeuge, mit einem unübersichtlichen 
Sonderaufbau ausgestattet, fahren täglich in Innenstädten 
und engen Wohngebieten und nicht immer reicht das Ge-
schick der Fahrer aus, um Kurven und Engpässe zu nehmen. 
Manchmal ist einfach der nicht vorhanden. Die Fahrzeuge der 
Ab fallentsorgung benötigen zum Rangieren nicht nur eine 
gewisse Straßenbreite, sondern auch eine lichte Durchfahrts-
höhe von mindestens vier Metern zuzüglich eines Sicherheits-
abstandes.
Überragende Äste, die in das Lichtraumprofil ragen, können 
Schäden an den Fahrzeugen verursachen. Zugewachsene 
Durchfahrten verhindern die Leerung der Abfallbehälter.
Aus diesem Grund bittet das Abfallwirtschaftsamt die Grund-
stückseigentümer mitzuhelfen, dass die mit der üppigen Ve-
getation einhergehenden Sichtbehinderungen und damit 
verbundenen Unfallgefahren, auch für andere Verkehrsteil-
nehmer, gar nicht erst entstehen.

Hier einige Hinweise dazu:
Die Eigentümer und Besitzer der an Straßen angrenzenden 
Grundstücke sind nach § 27 Abs. 2 des Sächsischen Straßen-
gesetzes verpflichtet, den in das Lichtraumprofil ragenden Be-
wuchs (Überhang) zu beseitigen.
Das Lichtraumprofil (Durchgangs- bzw. Durchfahrtshöhe) 
muss 2,50 Meter Höhe im Geh-/Radwegbereich und 4,50 Me-
ter im Fahrbahnbereich betragen. Die seitliche Begrenzung 
ist identisch mit der des öffentlichen Verkehrsraumes. Dabei 
ist für die Entsorgungsfahrzeuge eine Durchfahrtsbreite von  
3,55 Meter auf der Geraden und im Kurvenbereich sogar bis 
4,75 Meter erforderlich.
Notwendige Eingriffe sollten so früh wie möglich ausgeführt 
werden und mit der Herstellung des Lichtraumprofils mög-
lichst schon beim Jungbaum begonnen werden. Die Schnitt-
arbeiten sind fachgerecht durchzuführen. In der Zeit vom  
1. März bis zum 30. September ist es verboten, Gehölze (Bäu-
me, Hecken, Gebüsche u. a.) zu roden, abzuschneiden oder zu 
zerstören. Schonende Form- und Pflegeschnitte sowie Maß-
nahmen (behördlich angeordnet oder zugelassen) zur Besei-
tigung verkehrsgefährdender Situationen bleiben von dieser 
Bestimmung jedoch unberührt.
Übrigens kann der Grünschnitt von Sträuchern und Bäumen 
über die Biotonne entsorgt werden. Das Amt für Abfallwirt-
schaft informiert gern über die bestehende Möglichkeit.

Amt für Abfallwirtschaft

Bioabfallbehälter werden gereinigt
Die diesjährige Reinigung der Bio-Tonnen beginnt im Gebiet 
ehem. Landkreis Zwickauer Land am 10. Juli 2017.
Die jährliche Reinigung der Bioabfallbehälter ist nach § 16 
der Abfallgebührensatzung des Landkreises Zwickau vom  
12. Dezember 2013 (AGS 2014) Bestandteil der „Leistungs-
gebühr Bioabfall“. Somit fällt für diese Reinigung keine geson-
derte Gebühr für die Nutzer der Bio-Tonnen an.
Es wird jedoch darauf hingewiesen, dass nur die durch den 
Landkreis Zwickau bzw. in dessen Auftrag durch die EGZ mbH 
aufgestellten und per Abfallgebührenbescheid des Landkrei-
ses Zwickau abgerechneten Bioabfallbehälter gereinigt wer-
den.
Diese Leistung gilt somit nicht für privatrechtlich aufgestellte 
und abgerechnete Bioabfallbehälter.

Termine
Wildenfels einschließlich aller Ortsteile
Mittwoch, 19.07.2017
Alle zu reinigenden Bioabfallbehälter müssen am angegebe-
nen Reinigungstag bis 7.00 Uhr an dem Standort bereitge-
stellt werden, an dem üblicherweise auch alle anderen Abfall-
behälter zur Leerung bereitgestellt werden. Vor der Reinigung 
erfolgt die Leerung der Bioabfallbehälter. Später bereitgestell-
te Bio-Tonnen können nicht mit gereinigt werden.
Die Reinigung selbst kann sich bis in die Abendstunden oder 
in Ausnahmefällen auf den nächsten Tag verschieben.
Bei Fragen sind die Mitarbeiter des Amtes für Abfallwirtschaft 
unter der nachfolgenden Telefonnummer gern behilflich:
Telefon: 0375 4402-26111

Zu beachten ist:
Anwohner im Gebiet des ehemaligen Landkreises Zwick
auer Land, die die Bio-Tonne immer „auf Abruf“ entleeren las-
sen, melden bitte auch die Reinigung der Bio-Tonne rechtzeitig 
bei der EGZ mbH unter der Telefonnummer 037603 52111 an.

 

Informationen des Gesundheitsamtes 
Zwickau aus Anlass des Masernausbruchs 

im Mai 2017
Das Gesundheitsamt des Landkreises Zwickau empfiehlt ent-
sprechend des Infektionsschutzgesetzes § 3 und des Arbeits-
schutzgesetzes § 1 allen an Schulen/Kindertagesstätten täti-
gen Lehrern und Erziehern sowie dem technischen Personal, 
um gut gegen eine Masernerkrankung geschützt zu sein, zwei 
Impfungen im Kindesalter oder eine Impfung im Erwachse-
nenalter nachweisen zu können.
Falls dieser Schutz nicht vorhanden sein sollte, regt das Amt 
an, diese Impfung zeitnah nachzuholen, zum Beispiel in sei-
ner Impfsprechstunde, die in Zwickau, Werdauer Straße 62,  
Haus 4, stets dienstags zwischen 15.00 und 17.00 Uhr oder 
nach telefonischer Absprache angeboten wird.
Natürlich kann auch ein Termin mit dem Hausarzt vereinbart 
werden. Die Kosten für die Impfungen werden von der gesetz-
lichen Krankenkasse erstattet.
Erwachsene ab Jahrgang 1958 und älter zählen als immun und 
müssen nach der Richtlinie der Sächsischen Impfkommission 
nicht geimpft werden.
Weiterhin sollte beispielweise im Rahmen eines Elternabends 
der vollständige Impfstatus der Schüler/Kinder überprüft wer-
den. Bei entsprechender Beteiligung bietet das Gesundheits-
amt Impfaktionen in den Schulen/Kindertagesstätten vor Ort 
an. Bei Bedarf wird um Kontaktaufnahme mit dem ärztlichen 
Dienst im Gesundheitsamt unter der Rufnummer 0375 4402-
22434 gebeten.

Dr. S. Förster
Ärztin im Amtsärztlichen Dienst
Gesundheitsamt Zwickau
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Sonntag | 13. August 2017 | 10  –17 Uhr
Kostenloser Pendelbus Bahnhof Hohenstein-Ernstthal – Festgelände Sachsenring

EINTRITT

FREI

Pressemitteilung des Regionalmanagements der LEADER-Region 
Zwickauer Land

Großes Tier braucht neues 
Quartier
Großer Spendenaufruf für ein neues 
Wisentgehege im Tierpark Hirschfeld 
gestartet

„Großes Tier braucht neues Quartier“ heißt der große Spen-
denaufruf des Tierparkes Hirschfeld für Grundschulen und 
Kindergärten, mit dessen Ergebnis das neue Wisentgehege 
weiter errichtet werden soll. Das derzeitige Gehege ist für die 
Wisentherde viel zu klein. 
Das neue Gehege bietet mehr Platz für die Tiere und für große 
und kleine Besucherinnen und Besucher bessere Beobach-
tungsmöglichkeiten.
Daher startet der Förderkreis Tierpark Hirschfeld e. V. unter 
dem Slogan „Großes Tier braucht neues Quartier“ bis zum  
29. September 2017 eine große Spendenaktion für Grund-
schulklassen und Kindergartengruppen.
Allein kann der Tierpark dieses über mehrere Jahre gestreckte 
Großprojekt nicht stemmen.
Der erste Bauabschnitt, der Bau des Stallgebäudes, beginnt 
demnächst dank europäischer Fördergelder aus dem LEADER-
Programm. Die Finanzierung der weiteren notwendigen drei 
Bauabschnitte ist dagegen bisher noch nicht gesichert. „Alle 
Mitarbeiter und ich hoffen auf eine große Beteiligung, damit 
unsere Wisente ein größeres Zuhause zum Wohlfühlen bekom-
men“, so Tierparkleiterin Ramona Demmler.
Auf die Gewinnerinnen und Gewinner warten tolle Preise. Dar-

über hinaus wird für alle teilnehmenden Gruppen und Klassen 
nach dem Spendenwettbewerb ein Kinderfest im Tierpark or-
ganisiert. Das Teilnahmeformular sowie die -bedingungen sind 
auf der Homepage des Tierparkes Hirschfeld http://tierpark-
hirschfeld.de erhältlich.
Mit über 600 Tieren in 100 Tierarten ist der Tierpark seit über 
60 Jahren ein wichtiges Element der Freizeitinfrastruktur, 
aber auch eine wichtige und gern genutzte außerschulische 
Bildungseinrichtung von klein auf. Der Tierpark Hirschfeld ist 
einer der bedeutendsten Naturziele sowie Naherholungsziele 
innerhalb der Region. Dies bestätigen auch die durchschnitt-
lich rund 125.000 jährlichen Besucherinnen und Besucher.
Die Gäste können sich bereits an mehreren Attraktionen, wie 
dem „Bärenland“, „Rüsselsheim“ oder der begehbaren „Eulerei“ 
erfreuen. Eine weitere Attraktion soll der Neubau des Wisent-
geheges sein. Die Haltung der Wisente ist in der Region einzig-
artig. Darüber hinaus sind die Wisente im Tierpark Hirschfeld 
Bestandteil des Europäischen Erhaltungszuchtprogramms. 
Alle in Hirschfeld geborenen Jungtiere müssen einen Namen 
bekommen, der mit „Zw...“ beginnt.

Der Tierpark Hirschfeld freut sich auch unabhängig von dem 
Wettbewerb über eine Spende auf folgendes Konto:
Förderkreis Tierpark Hirschfeld e. V.
Sparkasse Zwickau
IBAN: DE35 8705 5000 2242 0055 30
BIC: WELADED1ZWI

Weitere Informationen zum großen Spendenaufruf sind beim 
Regionalmanagement per Telefon: 0375/30354-106, aber auch 
beim Tierpark Hirschfeld unter: 037607 5239, erhältlich.

Kindertagesstätten

News aus der Kita „Rainbow“
Die Schulanfänger auf der Zielgeraden ...

Zu einem Highlight im letzten Kindergartenjahr – der Ab-
schlussfahrt – sind unsere Schulanfänger am 6. April 2017 ge-
startet. Ein Sonderbus der Firma „nictours“ brachte uns nach 
Stockhausen in Olbernau. Gespannt und mit großer Erwar-
tung ging es pünktlich um 8 Uhr los. Nach einer lustigen Fahrt 
kamen wir im Spieleparadies an. Wir wurden schon erwartet 
und dann konnte es losgehen ... Wir haben alles ausprobiert 
und sind dabei mächtig ins Schwitzen gekommen. Auch ein 
zünftiges Mittagessen stand auf dem Programm. Ausgepowert 
und voller schöner Eindrücke traten wir am Nachmittag die 
Heimreise an. Wir möchten uns auf diesem Wege ganz herzlich 
bei der Firma „nictours“ für diesen schönen Tag und die sichere 
Busreise und bei dem Fahrer für seine liebevolle Art mit den 
Kindern bedanken.
Noch einige weitere schöne Höhepunkte erwarteten die Kin-
der ...
... unsere Lesenacht am 11. Mai wird bei den Kindern bestimmt 
noch lange in Erinnerung bleiben. Nach dem Abendbrot mit 
selbstgemachter Pizza und Saft ging es ins Schloss Wildenfels. 
Frau Schwörke hat vom kleinen Gespenst vorgelesen und an-
schließend sind wir mit der Taschenlampe durch die dunklen 
Räume geschlichen. Als Mutprobe ging es durch die dunkle 
Wendeltreppe ins Freie und Franziska Zobler hat uns schon am 
Feuerkorb erwartet.
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Wir haben Marshmallows am Spieß gegrillt und leckeren Saft 
getrunken. Gegen 21.00 Uhr sind wir durch den dunklen Park 
wieder in den Kindergarten gelaufen und haben uns erstmal 
mit Knabbereien und Saft gestärkt. Im Schlafanzug und Nacht-
hemd haben sich alle Kinder auf dem „Laufsteg“ präsentiert, 
denn schließlich hatte jeder eine Nachtrobe zu zeigen. Lang-
sam konnten alle die Müdigkeit nicht mehr verbergen, aber 
wir haben noch einen „Gute-Nacht-Film“ geschaut und auch 
eine „Gute-Nacht-Geschichte“ durfte nicht fehlen. Im Schlaf-
sack eingekuschelt und ziemlich müde haben wir den aufre-
genden Tag beendet.

 

Vom 15.05. bis 19.05.2017 stand bei den Schulanfängern alles 
unter dem Thema „Erste Hilfe“.

Unter Anleitung von Frau Franziska Treptow vom Roten Kreuz 
haben sie viel Wissenswertes gelernt, was bei einem Notfall 
getan werden muss. Von der Notrufnummer 112 bis zur sta-
bilen Seitenlage wurde alles geübt. Besonders lustig war das 
Üben von Verbänden – Finger-, Kopf- und Handverband. Als 
Abschluss hatten alle Kinder die Möglichkeit, in einen Kranken-
wagen zu schauen und Frau Treptow hat geduldig alle Fragen 
der Kinder beantwortet.

 
Zeigt her eure Füße ...
Am 23.05. feierten alle Kinder und ihre Eltern zum Thema 
„Füße“ unser Frühlingsfest.
Mit einer Kneipstrecke und einem Fußparcours haben wir et-
was für die Gesundheit der Füße getan und die Sinneszellen 
angeregt. Ihre Geschicklichkeit konnten unsere Füße bei klei-
nen Spielen zeigen. Kreativ waren die Füße auch – alle Gäste 
durften sich auf einem großen Plakat mit einem Fußabdruck 
verewiglichen. Bei Tee, Kaffee und selbstgebackenem Kuchen 
der Eltern konnte man dann eine Pause machen und die Füße 
kurz ausruhen. Vielen Dank nochmal an alle fleißigen Bäcker!
Wer alle Stationen erfolgreich absolviert hatte, bekam am 
Ende noch einen Erinnerungs-Button mit nach Hause. Beson-
deren Dank wollen wir an dieser Stelle auch an Frau Madal-
schek von Mayer’s Marken Schuhe aussprechen – an dieser 
Station konnte man die Füße richtig ausmessen lassen, damit 
der Sommerschuh-Kauf kein Problem wird.

 

Team der Kita „Rainbow“

Schulanfang 2017 an der Grundschule Wildenfels
Zum Schulanfang wünschen wir euch, liebe Mädchen und Jungen, alles Gute sowie viel Freude und Erfolg beim Lernen.
Die Aufnahme der Schulanfänger findet
  am 5. August 2017, um 14.00 Uhr,
  in der Mehrzweckhalle Wildenfels 
statt.
Dazu laden wir euch, eure Eltern und Gäste sehr herzlich ein.
Michael Schulze             Andrea Winter     Susann Stuth
Schulleiter                    Klassenlehrerin 1a Klassenlehrerin 1b

Nicht vergessen!
Abgabe der Zuckertüten am 05.08.2017 von 9.30 bis 10.00 Uhr in der MZH!

Elterninformation
In der ersten Woche des neuen Schuljahres 2017/18 führen wir Klassenleiter-Unterricht durch. 
In dieser Woche hat Ihr Kind immer von 8.00 bis 11.35 Uhr Unterricht.
gez.
M. Schulze, Schulleiter
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Unsere Schulanfänger 2017
Klasse 1a    Klasse 1b
Eichhorst, Clara   Ach, Maila-Elin
Fiedler, Lynn    Hahn, Valentina
Giesecke, Zoe-Mabelle  Klug, Mary-Lou
Hoppe, Johanna   Krauß, Lucie
Kürschner, Anni   Kunze, Ella
Meichsner, Anna   Müller, Annalena
Milkau, Edda    Richter, Nelly
Oeser, Leonie-Sophie   Schubert, Geraldine
Staude, Hanna   Schulz, Hannah
Steitz, Marla    Steudte, Maria
Winkler, Emma   Ullmann, Linn
Barnert, Lukas    Deckert, Franz
Gaudl, Franz    Hertel, Chris
Getzat, Kurt    Kaneberg, Till
Köster, Michl    Kotyra, Oskar
Lattke, Luca    Lemnitzer, Paul
Milkau, Max    Oehler, Danilo
Niemann, Tristan   Popp, Janis
Paetzold, Ole    Rhinow, Ian
Reinhold, Philipp   Scheffler, Manuel
Rother, Max    Tröger, Georg
Schmiedel, Tobias   Uhlmann, Fayn
Söllner, Felix    Wollmeyer, Tom
Thoß, Fynn 

Klassenlehrerin:    Klassenlehrerin:
Andrea Winter    Susann Stuth    

Liebe Schulanfänger,
wir übermitteln euch die herzlichsten
Glückwünsche zu eurem Schulanfang
und wünschen euch für diesen neuen
und wichtigen Lebensabschnitt alles Gute,
viel Freude am Lernen und viel Spaß
bei gemeinsamen Erlebnissen.

Stadt Wildenfels

Tino Kögler
Bürgermeister
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Schulnachrichten

Nachrichten aus der  
Paul-Fleming-Oberschule

Zwickiade 2017

Die Zwickiade war in diesem Jahr für die Floorballer unserer 
Oberschule Hartenstein wieder ein voller Erfolg. Ein großes 
Teilnehmerfeld meldete ihre Mannschaften an. Wir waren 
in allen Wettkampfklassen (Klasse 5/6, Klasse 7/8 und Klas - 
se 9/10) vertreten. Am Montag, dem 12. Juni 2017, ertönte um 
9 Uhr der 1. Pfiff des Turniers. Acht Mannschaften der Klassen-
stufe 5/6 wollten den Pokal des Turniers gewinnen. Unsere 
Spieler waren mit den anderen Teams mindestens ebenbür-
tig, verloren aber das Halbfinale durch Penaltyschießen. Das ist 
ausgesprochenes Pech, schmälert aber die Leistungen unserer 
Mannschaft in keiner Weise. Das Spiel um Platz 3 konnte klar 
gewonnen werden. Bronzemedaille für Hartenstein!

 

11 Uhr starteten die Mannschaften der Klassenstufe 7/8. Nach-
dem das 1. Spiel unserer Truppe 2:0 verloren ging, konnten alle 
anderen Spiele in der Staffel A gewonnen werden. Wir waren 
wieder im Halbfinale und erreichten durch Spielwitz und Ein-
satz das Finale. Das Endspiel ging an die Hartensteiner, die im-
mer aufmerksam waren, schnell reagierten und engagiert zu 
Werke gingen. Große Klasse! Goldmedaille!

In der Königsklasse der Floorballer, die etwa mit 30 Minuten 
Verzögerung begann, waren fünf Mannschaften im Wett-
kampf. Alle gemeldeten Teams der Klassenstufe 9/10 haben 
im Floorball einen Namen. Gegner waren die Pestalozzi-Ober-
schule Zwickau und das Peter-Breuer-Gymnasium, die Hum-
boldt-Oberschule Werdau und Oberlungwitz. Alles Hochkarä-
ter. Aber auch die Oberschule Hartenstein gehört dazu. Alle 
Spiele gestalteten unsere Spieler zu Null. Aus einer guten Ab-
wehr wurde angegriffen, der Ball gut verteidigt und entspre-
chend das Tempo herausgenommen oder auch angezogen. 
Goldmedaille für unsere Großen.

Herzlichen Glückwunsch an alle Mädchen und Jungs für dieses 
tolle Ergebnis. Im Floorball war die Oberschule Hartenstein die 
beste Schule: 2x Gold und 1x Bronze!

Ficker / Winter

Sportlehrer

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde   
Wildenfels
Jahreslosung 2017:
Gott spricht: Ich schenke euch ein neues Herz und lege einen  
neuen Geist in euch.  Hesekiel 36, 26
16. Juli 2017, 5. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr  eingeladen zum Gottesdienst nach Zschocken
23. Juli 2017, 6. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottes-

dienst, Pf. Richter
Dienstag, 25. Juli 2017
10.00 Uhr  Bibelstunde im „Haus der Geborgenheit“ mit Pfar-

rer Richter
30. Juli 2017, 7. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr  eingeladen zum Gottesdienst nach Zschocken
Dienstag, 1. August 2017
19.00 Uhr  Frauenstunde gemeinsam mit dem Mütterabend 

im Pfarrhaus
Mittwoch, 2. August 2017
14.00 Uhr  Seniorenkreis im Pfarrhaus
Samstag, 5. August 2017
12.30 Uhr  Schulanfängerandacht, Matthias Storch
6. August 2017, 8. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst, Stefan  

Viertel
Dienstag, 8. August 2017
19.30 Uhr  Bibelstunde im Pfarrhaus
Ab dem 02.07.2017 gilt wieder die Sommerregelung unserer 
Gottesdienste. Jeden zweiten Sonntag sind wir herzlich zum 
Gottesdienst nach Zschocken oder Härtensdorf eingeladen.
Christenlehre 
1./3. Freitag im Monat für Jungen  16.00 Uhr – 18.00 Uhr
2./4. Freitag im Monat für Mädchen  15.00 Uhr – 17.00 Uhr
(entfällt in den Sommerferien)

Außerdem
Kirchenchor:  donnerstags  Sommerpause 
Bandprobe:   freitags   nach Absprache
Junge Gemeinde: 
  freitags   19.00 Uhr im Pfarrhaus
Landeskirchliche Gemeinschaft: 
  sonntags  15.00 Uhr im Gemein-  

   schaftssaal Härtensdorf
Kanzleistunde:  montags  15.00 – 18.00 Uhr 
    (( 037603 8366)
Es laden herzlich ein und grüßen
Pfr. Richter und der Kirchenvorstand Wildenfels

Kirche zu den Drei Marien***   
Härtensdorf
Monatsspruch Juli 2017
„Ich bete darum, dass eure Liebe immer noch reicher werde an 
Erkenntnis und aller Erfahrung.“  Philipper 1, 9
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16. Juli 2017, 5. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr  eingeladen nach Schönau

23. Juli 2017, 6. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr  Gottesdienst mit Kindergottesdienst Thomas 

Schulz

30. Juli 2017, 7. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr  eingeladen nach Schönau

06. August 2017, 8. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr  eingeladen nach Wildenfels

13. August 2017, 9. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl, Pfr. St. 

Richter, mit Kindergottesdienst

Verstorben ist und kirchlich bestattet wurde
Herr Erich Rother am 9. Juni 2017 im Alter von 78 Jahren

Kirchlich getraut wurden

am 17. Juni 2017 
Herr Christian Lenk und Frau Jasmin Lenk geb. Arnold
Aufgrund der Ferien beginnt ab dem 24. Juni 2017 die Sommer-
regelung. Es finden im wöchentlichen Wechsel die Gottesdienste 
in Schönau oder Härtensdorf statt.
Am 5. August 2017 um 12.30 Uhr findet in der Wildenfelser 
Kirche die Schulanfängerandacht statt.

„Kindertreff“
für alle Kinder von 1. bis 6. Klasse (außer in den Ferien)
für Mädchen montags in Wildenfels und
für Jungen mittwochs in Schönau

Konfirmandenunterricht 

(außer in den Ferien) 

Dienstag von 17.00 bis 18.00 Uhr im Pfarrhaus (Wildenfels)

Außerdem
Frauendienst:  Di., 25.07.2017  14.30 Uhr im Pfarrhaus
Bandprobe:   dienstags  19.30 Uhr in der Kirche
Posaunenchor:  mittwochs  19.00 Uhr im Pfarrhaus
Mutti-Kind-Nachmittag: 
    mittwochs  15.00 Uhr im Pfarrhaus
Chor:    donnerstags  19.30 Uhr in Härtensdorf
Junge Gemeinde: 
    freitags   19.00 Uhr im Pfarrhaus
Kurrende ab ca. 4 Jahre:
  sonnabends  9.30 – 10.00 Uhr im Pfarr-  

   haus (außer in den Ferien)
Landeskirchl. Gemeinschaft: 
  sonntags  15.00 Uhr Gemeinschafts-
    saal Härtensdorf
Kanzleistunde: dienstags  17.00 – 19.00 Uhr 
    (( 037603 8227)

Es laden herzlich ein und grüßen 

Pfr. Richter und der Kirchenvorstand zu Härtensdorf

Der Glockenguss am 9. Juni 2017 in der  
Fa. Grassmayr in Innsbruck

Ein unvergessliches Erlebnis!

Guss der Härtensdorfer Glocken

Dank sehr guter Vorbereitungen durch die Familie Bernd  
Roder war es am 08.06.2017 so weit – eine kleine Reisegesell-
schaft machte sich auf den Weg nach Innsbruck zur Glocken-
gießerei Grassmayr, die schon seit 1599 – 14 Generationen 
– u.a. Glocken gießt. Der große Tag war der 9. Juni 2017. Es 
begann mit einer Führung durch den Seniorchef Grassmayr 
um 11.00 Uhr. Ausführlich schilderte er den Werdegang einer 
Glocke. Dabei kam er auch auf die langjährigen Erfahrungen 
zu sprechen. Das Verhältnis 80 % Kupfer zu 20 % Zinn bildet 
die Voraussetzung für den ausgezeichneten Klang der guten 
Bronzeglocken. Diese Zusammensetzung zeigte sich auch bei 
unserer Marienglocke, die von den Fachleuten der Fa. Grass-
mayr genau analysiert wurde. Mehrmals betonte der Senior-
chef den großen Wert, ja den Schatz, den unsere Marienglocke 
von 1450 darstellt mit ihrer sehr hohen Qualität. „Haltet beide 
Hände darüber“ war sein Resümee. Gegen 15.00 Uhr war es 
endlich so weit – die 10 t Bronze hatten die richtige Tempe-
ratur, 12 Glocken konnten gegossen werden, dar. Glocken für 
Ellefeld/V., Marktredwitz, für eine italienische Gemeinde, eine 
Gemeinde in Myanmar, in Österreich und eben unsere beiden 
Glocken. Diese sollen das „b“ unserer Marienglocke durch das 
„f“ und das „as“ ergänzen. Vor dem Gießprozess durften die 
Vertreter der einzelnen Gemeinden ein Gebet sprechen. Die 
einzelnen Orte waren sehr hochkarätig vertreten: Pfarrer/
Priester und Bürgermeister waren vertreten, sogar der Lan-
deshauptmann von Tirol hatte eine Abordnung geschickt. Von 
der Fa. Grassmayr war ein kleiner Altar aufgebaut worden, an 
den die Vertreter der anwesenden Orte ein Gebet sprechen 
konnten. Vom Härtensdorfer Vertreter wurden folgende Wor-
te formuliert: „Nachdem jeweils zwei unserer Bronzeglocken 
in den Jahren 1917 und – nach Ersatz 1925 – 1941 an den  
Fiskus abgeliefert werden mussten und der Ersatz von 1962 
aus Klangstahl nur eine begrenzte Lebenserwartung hatte, 
soll heute unsere Marienglocke von 1450 wieder durch zwei 
Schwestern aus Bronze ergänzt werden. Lasst uns beten: Unse-
re Hilfe ist im Namen des Herrn. Der Himmel und Erde erschaf-
fen hat. Herr, erhöre unser Gebet. Und lass‘ unser Rufen zu dir 
kommen. Allmächtiger Gott, Herr des Himmels und der Erde, 
die ganze Schöpfung verkündet dein Lob.“
Dem schlossen sich die ev.-luth. Pfarrer von Marktredwitz und 
Ellefeld sowie zwei röm.-kath. Priester an. Zum Schluss beteten 
wir alle in unseren Landessprachen das Vaterunser. 
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Mit Gottes Hilfe begann der Gießprozess. Nachdem die letzte 
Bronze vergossen war, bliesen die vier Härtensdorfer Posau-
nenchorbläser „Großer Gott, wir loben dich“ vier Strophen, zu 
dem alle kräftig mitsangen. Ein Glockengießerschnaps – es war 
brütend heiß – und div. Gebäck rundeten den Glockenguss ab.
Dank guter Kost und Logis im Hotel „Jenbacher Hof“ in Jen-
bach/Tirol und dem hervorragenden Dienst des Busunter-
nehmens Joram konnte ein hervorragendes Beiprogramm 
zur vollsten Zufriedenheit absolviert werden. Zu aller Freude 
wurden wir früh von den mitgereisten Posaunenchorbläsern 
geweckt, die auch zum Tagesabschluss bliesen. Es war einfach 
ein unbeschreibliches Erlebnis.

Bläser des Härtensdorfer Posaunenchores bliesen „Großer Gott, wir loben 
dich“ nach dem Gießprozess

Morgengruß auf dem Balkon des „Jenbacher Hofes“ 

Die Kirchgemeinde der   
St. Rochuskirche zu Schönau  
lädt ein
Sonntag, 16.07.2017 – 5. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr  Predigtgottesdienst mit Pfr. Zühl
 gleichz. Kindergottesdienst
Dienstag, 18.07.2017
10.00 Uhr  Bibelstunde, Pflegeheim Silberstraße
Sonntag, 23.07.2017 – 6. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr  eingeladen zum Gottesdienst nach Härtensdorf
Sonntag, 30.07.2017 – 7. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr  Sakramentsgottesdienst mit Taufen und Kinder-

gottesdienst, Pfr. Richter
Samstag, 05.08.2017
12.30 Uhr  Schulanfängerandacht in der Kirche zu Wildenfels
Sonntag, 06.08.2017 – 8. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr  eingeladen zum Posaunengottesdienst nach  

Wildenfels

Montag, 07.08.2017
20.00 Uhr  Kirchenvorstand
Samstag, 12.08.2017
18.00 Uhr  Kirche Wildenfels
 Einladung der Konfirmanden Klasse 7 mit Eltern, 

anschl. Grillen
Sonntag, 13.08.2017 – 9. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr  Predigtgottesdienst mit Pfr. Zühl
   gleichz. Kindergottesdienst
Montag, 14.08.2017
16.00 Uhr  Bastelkreis

Konfirmandenunterricht
Anmeldung fürs kommende Schuljahr!
Kinder für die neue 7. Klasse bitte in der Kanzlei (Tel. 
037603/8717) durch die Eltern anmelden.
Klasse 7 
montags   17.00 Uhr im Pfarrhaus
außer in den Ferien und schulfreien Tagen

Christenlehre/Kindertreff
mittwochs   16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
jeden 1. und 3. Mittwoch Jungen
jeden 2. und 4. Mittwoch Mädchen
Chor    donnerstags  19.15 Uhr
ab 03.08.2017
nach den Ferien:
Kinderchor  freitags   16.45 Uhr
Jugendchor  freitags   18.00 Uhr
Junge Gemeinde freitags  19.00 Uhr
Mit herzlichen Segenswünschen grüßen 
Pfr. Richter und Mitarbeiter

Röm.-kath. Pfarrei  
„Maria Königin des Friedens“

Kirchberg, Neumarkt 23
Pfarradministrator: 
Pater Rudolf Welscher, OMI Tel. 0160 91237718
Kaplan: 
Pater Sebastian Büning, OMI  Tel. 0151 22239850
EMail: info@mkdf-k.de
Sonntag
09.00 Uhr  Hl. Messe
Mittwoch
17.00 Uhr  Hl. Messe
Weitere Veranstaltungen und Termine finden Sie auf unserer 
Homepage www. mkdfk.de.

Jehovas Zeugen
Anschrift: Gemeindesaal: Lindenstraße 13a, 

08134 Wildenfels OT Wiesenburg
Zurzeit läuft die bereits in der letzten Ausgabe angekündigte 
Kongressserie von Jehovas Zeugen mit dem Motto: „Gib nicht 
auf!“. Wie schon in den vergangenen Jahren machen Jehovas 
Zeugen in einer weltweiten Einladungsaktion auf dieses öf-
fentliche Ereignis aufmerksam.
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Der Eintritt ist wie immer frei; es finden keine Sammlungen 
statt.
Auf dem Programm stehen 52 Beiträge unterschiedlichster Art 
– darunter Kurzvorträge, Interviews und Videoclips. Außerdem 
gibt es einen dreiteiligen Spielfilm. Er heißt „Denk an Lots Frau“ 
und wird jeweils am Nachmittag gezeigt.
Jeder Besucher – ob Zeuge Jehovas oder nicht – wird durch 
das Programm motiviert, bei Schwierigkeiten auszuharren, 
und erfährt, wie man sie erfolgreich meistern kann.
Die genauen Termine und Veranstaltungsorte aller Kongresse 
findet man auf der offiziellen Website von Jehovas Zeugen, 
www.jw.org.

Zusammenkünfte
Jeden Mittwoch 18.30 Uhr und Freitag 19.00 Uhr 
Unser Leben und Dienst als Christ

Sonntag, 16.07.
09.30 Uhr  Vortrag: Dient als Sklaven für den Herrn der 

Ernte
14.00 Uhr  Vortrag: Dient als Sklaven für den Herrn der 

Ernte

Sonntag, 23.07.
14.00 Uhr  Vortrag: Blicke dem göttlichen Sieg mit Zuver

sicht entgegen

Sonntag, 30.07.
09.30 Uhr  Vortrag: In der Ehe Respekt und Liebe erweisen
14.00 Uhr  Vortrag: Nachahmer Christi sind „kein Teil der 

Welt“

Sonntag, 06.08.
09.30 Uhr  Vortrag: Warum Christen anders sein müssen
14.00 Uhr  Vortrag: Wirst du dem Geschick dieser Welt ent

gehen?

Anschließend an jeden der 30-minütigen Vorträge gibt es jede 
Woche wechselnde Bibelstudien-Programme, durch die sinn-
volle, praktische Lehren für den Alltag vermittelt werden.

Informieren Sie sich unverbindlich auch auf der Website www.
jw.org.

Vereine

Familienzentrum „Kinderidylle“ 
Härtensdorf e.V.
Otto-Nuschke-Straße 18, 08134 Wildenfels/Härtensdorf
Tel.: 037603/8751, E-Mail: kinderidylle@t-online.de

Unser Programm im August 2017
montags:
Frühstückstreff 9.00 Uhr
– für alle, die lieber in Gesellschaft essen –

Elterncafé 9.30 Uhr
Kinderbetreuung 9.00 – 12.00 Uhr

Kindersport „Purzelbaum“  16.30 – 17.30 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels „alte“ Turnhalle,
für Kinder von 3 bis 6 Jahren
Start nach der Sommerpause 07.08.2017

Rückenschule  18.00 – 19.00 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels „alte“ Turnhalle,
voraussichtlich Start nach der Sommerpause 07.08.2017

Sportgruppe 19.00 – 20.00 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels, „alte“ Turnhalle
dienstags:
Keramik für Familien  18.30 Uhr
voraussichtlich am 08.08.2017
mittwochs:
Keramik für Familien  9.00 Uhr
voraussichtlich am 09.08.2017
Mädchentreff  16.00 – 18.00 Uhr
16.08.2017
Zeichnen  17.00 – 19.00 Uhr
26.08.2017
Örtlichkeit: Schloss Wildenfels
donnerstags:
Krabbelgruppe  9.30 - 10.30 Uhr
Veranstaltungsort: Hebammenpraxis Katrin Schwind
Mittagessen 12.00 Uhr
Jeden Donnerstag gibt es ein frisch gekochtes Mittagessen in 
unserem Haus. Alle sind herzlich eingeladen, in gemütlicher 
Atmosphäre gemeinsam zu essen. (Bitte anmelden bis Montag 
in der jeweiligen Woche!)
Weitere Informationen unter Tel. 037603/8751.
Seniorennachmittag  14.00 Uhr
03. und 17.08.2017
Rückensport  18.15 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels „alte“ Turnhalle
freitags:
Zwergentreff  16.00 Uhr
Eltern-/Großeltern-Kind-Treff
11.08. und 25.08.2017
Handarbeitsstammtisch  19.00 Uhr
voraussichtlich 11.08. und 25.08.2017
Änderungen vorbehalten!

Sommerferienplan Kinderidylle
SOMMERFERIENPLAN – 6. Ferienwoche 

31.07. – 04.08. 
Geöffnet für Ferienkinder ab 10 Uhr.
Für die Veranstaltungen ist eine vorherige Anmeldung nötig 
bzw. Mitfahrerlaubnis! Bei Kreativangeboten/Workshops ist 
ein Materialbeitrag erforderlich. Vereinsmitglieder erhalten auf 
Materialkosten 1 € Ermäßigung. 
Achtung: Workshops, wenn angegeben, auf Schloss Wil
denfels, ansonsten im MGH Härtensdorf! Bitte rechtzeitig 
anmelden!

WOCHE vom 31.07. bis 04.08.2017
Mo., 31.07. 
10 – 12 Uhr  Workshop Keramik (Michaela List)
 Schalen in Engobemalerei nach mittelalterl. Vor-

bild (Erw: 5 €/Ki: 3 €)
Di., 01.08. 
12 – 16 Uhr  Bogenschießen in Langenhessen
 Wir üben uns im alten Sport des Bogenschießens 

(Mitfahrerl! Ki: 3 €)
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Mi., 02.08.
10 – 12 Uhr  Workshop Collage (Ramona Markstein)
 Wir schneiden, kleben, drucken, malen
 (Malschule Schloss) (Erw: 5 €/Ki: 3 €)
Do., 03.08. 
10 – 13 Uhr  Workshop Holzgestaltung (Holm Ludwig)
 Wir gestalten große Leuchter zum Thema „Gebir-

ge“ (Erw: 7 €/Ki: 5 €)
Fr., 04.08. 
9.00 Uhr  Ferienabschluss; wir grillen mit allerlei Kurzweil 

wie in alter Zeit (Ki: 3 €)

SSV Wiesenburg e. V.
Leichtathletik in der Region

Seit 1969 konnten Schüler der umliegenden Gemeinden ihre 
sportliche Entwicklung auch in der Sportart Leichtathletik voll-
ziehen. Dies wurde unter Karl Wobisch in Langenbach und bei 
der neuen Sektion BAC Cainsdorf möglich. Ab 1990 ging es zum 
SV Olympia Wilkau-Haßlau und seit sieben Jahren erneut zu  
SV Rotation Langenbach.
Im vergangenen Jahr wurde der Verein als vorbildliche Sektion 
des Deutschen Leichtathletik-Verbandes (DLV) ausgezeichnet.
Zahlreiche Erfolge bildeten dafür die Grundlage. Maximilian 
Klaus aus Obercrinitz startet heute für den LV 90 Erzgebirge. 
Bei der Qualifikation für das Wettkampfjahr belegte er im Dis-
kuswurf U 23 Platz 2. Er wurde für einen Länderkampf und die 
Universiade (WM der Studenten) in Taipei nominiert. Bei den 
Deutschen Meisterschaften schaffte er die Teilnahme an den 
Europameisterschaften mit Platz 3.

 

Kreis-Kinder- und Jugendsportfest im Diskus- und 
Hammerwurf in Schönau

Nach der 10. Klasse an der OS Hartenstein wechselte Franz 
Lorenz an das Sportgymnasium Chemnitz. Bei den Landes-
meisterschaften belegte er Platz 1 im Hammerwurf der U 18 
mit 63,74 m und belegte wie Lisa Stephan mit 49,87 m einen 
Spitzenplatz in Deutschland. Luca Stenker M 14, Fritz Lorenz 
M 14, Jonas Häser, Antonio Floß, Clara Buchegger und Tristan 
Drews bestimmen das Niveau in Sachsen mit. Da wir in Lan-
genbach keine Betriebe mehr als Sponsoren haben, bitten wir 
um Unterstützung aus den Reihen ehemaliger Leichtathleten 
und Freunden der Sportart. Auch kleine Beträge helfen uns!
SV Rotation Langenbach
Bank: Sparkasse Zwickau
IBAN: DE 41 8705 5000 2232 0003 57
BIC: WELADED1ZWI
Gunter Schmidt, Sektionsleiter

Gefllügelzüchtervereinigung  
Wildenfels i. Sa. e. V.
Am Freitag, dem 4. August 2017, findet um 20.00 Uhr 
im Sportlerheim Wildenfels unsere nächste Mitglieder
versammlung statt.

i. A. Horst Oberender
Vereinsvorsitzender

Heimatverein Wiesen e. V.
Hunde retten Person aus Dorfteich in Wiesen

Am Samstag, dem 17.06.2017, lud der Heimatverein Wiesen 
zum mittlerweile 5. Schlauchbootrennen ein. So traten Jung 
und Alt in der jeweiligen Gruppe gegeneinander an. Es ging 
um jede Sekunde. Am Ende konnte in der Gruppe der Kinder 
Elias Gerschler und in der Gruppe der Erwachsenen Pauline 
Franke den Sieg und somit die Preise mit nach Hause nehmen. 
Bevor nun auch das traditionelle Rennen der Zinkwannen star-
tete, begrüßten wir das WasserArbeitsTeam „Nasse Pfoten“ 
Koberbachtalsperre e. V. Diese waren mit vier Hunden ange-
reist. Unter Anleitung der Gäste wurden verschiedene Situa-
tionen von den Hunden gemeistert. Dazu gehörte eben auch, 
dass eine Person aus dem Wasser gerettet wird. Nach kurzer 
Suche wurde ein Freiwilliger gefunden, welcher sich in die Flu-
ten stürzte. Am Ende musste ich selbst noch dran glauben und 
nach kurzen Startschwierigkeiten wurde auch ich gerettet. 
Anschließend begann das Zinkwannenrennen und auch hier 
hat der eine oder andere noch Bekanntschaft mit dem Wasser 
gemacht. Das war ein Spaß.
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Dank der Firma bofrost Wildenfels, OT Wiesenburg, konnten 
wir wieder kostenlos Eis an die Kinder verteilen. Wir danken 
allen Unterstützern und vor allem unseren Gästen. Im nächs-
ten Jahr wollen wir wieder die Kategorie der selbstgebauten 
Boote starten. Also nicht lange warten und ab in die Garage 
zum Bootsbau. Wir sind schon gespannt, welche Modelle sich 
dann wieder auf dem Dorfteich bewegen. Bitte beachten Sie: 
Boote ohne Benzinmotoren und alles, was nicht ins Wasser 
darf.
Ein nächstes Highlight ist das 5-jährige Jubiläum des Heimat-
vereines Wiesen e. V. Wir möchten euch alle recht herzlich 
einladen, mit uns am Samstag, dem 12.08.2017, das 5-jährige 
Bestehen unseres Heimatvereines Wiesen e. V. zu feiern. Das 
Fest findet auf dem Gelände der BFS Wildenfels, OT Wiesen, 
statt. Freuen Sie sich auf die musikalische Umrahmung mit der 
Lifeband und den verschiedenen Überraschungen. Gestartet 
wird gegen 17 Uhr mit der Siegerehrung der Mannschaften 
von der „Verrückten Landolympiade“, welche der Jugendbeirat 
von Wildenfels auf dem Sportplatz der BFS Wildenfels austrägt.
Sven Gerschler, Heimatverein Wiesen e. V.

Historisches

Korrektur der Lebensdaten von Bildhauer 
Joseph Carl Gottlieb Herrmann

In meine Mappe „Wil-
denfelser Persönlich-
keiten“ konnte ich ei-
nen neuen Namen 
einfügen:
Joseph Carl Gottlieb 
Herrmann.
Er wurde in Wildenfels 
geboren und erlangte 
als Bildhauer großen 
Ruhm. Um seinen 
Geburtsort und sein 
Geburtsjahr gibt und 
gab es bisher Unstim-
migkeiten, aber die 
Kirchenbücher der Kir-

che zu Wildenfels bringen doch die wahren Daten an den Tag, 
außerdem ein Bildnis Herrmanns gemalt und beschriftet von 
Vogel von Vogelstein. Im Internet ist zu lesen, dass Joseph Carl 
Gottlieb Herrmann am 12. März 1800 in Dresden geboren wur-
de. Keinesfalls! Diese Daten enthalten sogar zwei Fehler, denn 
er wurde am 12. März 1801 in Wildenfels geboren.
Von unseren Marmorbrüchen im Wildenfelser Zwischengebir-
ge sind viele berühmte künstlerische Werke hervorgegangen, 
vom roten Marmor im Rathaus Amsterdam bis zu den schwar-
zen Marmorsäulen in der Galerie „Alter Meister“ in Dresden, 
welche dort den Eingang säumen. Berühmte Künstler waren 
hier in Wildenfels, um dieser Kostbarkeit Marmor auch die For-
men zu geben. Das alles begann bereits seit dem Dreißigjäh-
rigen Krieg. Doch wir wollen bei 1799 bleiben. Der in Wilden-
fels wohnende Bildhauer Gäbert, er war auch Verwalter der 
Marmorbrüche, arbeitete um diese Zeit am Denkmal für das 
Kloster Altzella, der Begräbnisstätte der Wettiner. Durch Krank-
heit und Tod blieb das Denkmal leider unvollendet. Friedrich 
Magnus I. Graf zu Solms-Wildenfels berief daraufhin den Bild-
hauer J. Dominic Herrmann aus Dresden-Loschwitz nach Wil-

denfels, um das Begräbnis-Monument zu vollenden. Hier in 
Wildenfels wurde auch sein berühmter Sohn geboren.
Der Taufeintrag lautet:
„Taufbuch der Kirche zu Wildenfels 1801/19: Geboren am  
12. Mart, Getauft d. 15.
Joseph Carl Gottlieb Herrmann.
Vater: Herr Dominicus Herrmann, Bildhauer und z. Z. Kalkfak-
tor.
Mutter: Maria Magdalena geb. Fries aus Dresden, beyde  
katholisch.“
Hochstehende, beim Grafen im Dienst befindliche Persönlich-
keiten, waren die Paten.
Also wurde er erst 1801 geboren und nicht wie im Internet an-
gegeben 1800.
Nach einem erfolgreichen Leben verstarb er 1869 in Dresden-
Loschwitz und wurde auf dem „Alten Katholischen Friedhof“ 
in Dresden begraben. Ein Denkmal ziert heute noch seine Be-
gräbnisstätte. Ich war hocherfreut, als mir von diesem Friedhof 
mitgeteilt wurde, dass er im Alter von 68 Jahren, 7 Monaten 
und 26 Tagen verstorben ist. Da stimmte erst einmal die Jah-
reszahl seiner Geburt, also 1801. Das Wichtigste aber wäre sein 
Geburtsort. Den Beweis lieferte uns bereits das Kirchenbuch, 
aber ein weiterer Beweis für seinen Geburtsort Wildenfels ist 
die Zeichnung des berühmten Malers Vogel von Vogelstein, 
welcher ebenfalls in Wildenfels (1788) geboren wurde. Diese 
Zeichnung befindet sich im Kupferstich-Kabinett in Dresden 
(Inv. Nr. C 3092). Der junge Herrmann hatte sich bei seinem 
Aufenthalt in Rom der Künstlergruppe Schnorr von Carols-
feld, Ludwig Richter und Vogel von Vogelstein angeschlossen. 
Welch ein Zufall, dass sich im fernen Rom zwei in Wildenfels 
geborene Künstler trafen! Vogel von Vogelstein zeichnete 
Herrmann und schrieb eigenhändig darauf:
Joseph Herrmann geboren in Wildenfels, Sachsen
Rom den 18ten Juni 1820
Einen besseren Nachweis seiner Wildenfelser Indendität kann 
es gar nicht geben. Im Internet ist ein schöner Beitrag über 
Herrmanns Wirken zu lesen. Er lautet: „Der Bildhauer Joseph 
Karl Gottlieb Herrmann und seine Spuren in Dresden und  
St. Petersburg“. Der Autorin Frau Dr. Mainzer aus Zerbst stan-
den auch nur die falschen Lebensdaten zur Verfügung, und sie 
hat die neuen Daten sofort übernommen. Leider kann ich we-
gen des Umfangs ihren Artikel nicht übernehmen. Herr Dipl. 
phil. Rainer Richter aus Dresden schrieb über Herrmann: 
1815 begann die Ausbildung Herrmanns an der Dresdner 
Kunstakademie. Vorher hatte er wohl den ersten Unterricht 
bei seinem Vater, einem Schüler Wiskottschils. 1820 ging er 
mit einem Stipendium des sächsischen Königs nach Rom und 
arbeitete dort u. a. im Atelier Thorwaldsens. Hier schuf er eine 
Marmorbüste „Washingtons“ sowie Büsten der sächsischen Kö-
nige August I. und später auch des II.
1831 kehrte Herrmann aus Italien nach Dresden zurück, war ab 
1835 in Petersburg tätig und zog 1852 endgültig nach Sach-
sen. In seinem Wohnsitz Dresden-Loschwitz errichtete er aus 
carrarischem (weißen) Marmor das „Herrmannsdenkmal“, wel-
ches die Errettung zweier Schiffer aus dem Eisgang der Elbe 
durch seinen Vater am 24. Februar 1799 zeigt. Das Denkmal in 
Dresden-Loschwitz wird auch wegen seines Rundbaues liebe-
voll „Senfbüchse“ genannt.
Ich wünschte, dass vom OV Loschwitz-Wachwitz und den dor-
tigen Heimatfreunden eine Berichtigung der Lebensdaten des 
Bildhauers Joseph Carl Gottlieb Herrmann baldigst erfolgen 
wird und möchte schon jetzt ein Danke dafür sagen.
Ihre Monika Badock
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Notrufnummern
Polizei 110
Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Einheitliche Rufnummer für den ärztlichen   
Bereitschaftsdienst aller medizinischen Bereiche   
unabhängig vom Wohn- und Aufenthaltsort 116 117

Wann rufe ich welche Bereitschaftsnummer an?
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der regulä-
ren Sprechzeiten erreichbar, in der Regel in den Abend- und 
Nachtstunden, am Wochenende und an Feiertagen.

Bei schweren Unfällen und lebensbedrohlichen Notfällen 
muss der Notruf 112 gewählt werden.

Zahnärzte 

 

Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Brückentag (Werktag) 10.00 Uhr – 12.00 Uhr

15.07.2017 – 16.07.2017 
Dipl.-Stom. Carola Odoj
Karl-Marx-Straße 1, 08134 Wildenfels OT Härtensdorf
Tel. 037603/2603

22.07.2017 – 23.07.2017 
Dr. Mario Kallweit & Dr. Susan Kallweit
Auerbacher Straße 13, 08107 Kirchberg, Tel. 037602/64738

29.07.2017 – 30.07.2017 
Dipl.-Stom. Sabine Weber
Bahnhofstraße 16, 08107 Kirchberg, Tel. 037602/66590

05.08.2017 – 06.08.2017 
Dr. med. dent. Karl Braun & Dr. med. dent. Antje Gebhardt
Altenburger Straße 81, 08058 Zwickau, Tel. 037604/2223

Apotheken 
werktags  18.30 Uhr – 8.00 Uhr
sonnabends 08.00 Uhr – montags 08.00 Uhr
feiertags  durchgehend 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr   
    nächster Tag

14.07.2017  Apotheke Eckersbach im Gesundheitszentrum
   Scheffelstr. 46, 08066 Zwickau
   Tel. 0375/4400196

   Apotheke am Sandberg
   Gewerbering 6, 08112 Wilkau-Haßlau
   Tel. 0375/6924446

15.07.2017  Schloss-Apotheke
   Pestalozzistr. 27, 08062 Zwickau
   Tel. 0375/783027
16.07.2017  Robert-Koch-Apotheke 
   Äußere Plauensche Straße 26, 08056 Zwickau
   Tel. 0375/291253

17.07.2017  Apotheke am Meistereck
   Leipziger Str. 2 a, 08056 Zwickau
   Tel. 0375/2309060

   Mulden-Apotheke
   Rudolf-Breitscheid-Str. 2 a, 08112 Wilkau-Haßlau
   Tel. 0375/671137
18.07.2017  Sonnen-Apotheke
   Innere Zwickauer Str. 71, 08062 Zwickau
   Tel. 0375/787156

19.07.2017  Hufeland-Apotheke
   Max-Planck-Str. 18, 08066 Zwickau
   Tel. 0375/430800

20.07.2017  Guten-Tag-Apotheke – Zwickau Arcaden
   Innere Plauensche Str. 14, 08056 Zwickau
   Tel. 0375/2714434

21.07.2017  Mohren-Apotheke
   Leipziger Straße 176, 08060 Zwickau
   Tel. 0375/300250

   Bären-Apotheke
   Lößnitzer Str. 47, 08141 Reinsdorf
   Tel. 0375/277010

22.07.2017  Bären-Apotheke Wilkau-Haßlau
   Zwickauer Straße 37, 08112 Wilkau-Haßlau
   Tel. 0375/3532456

23.07.2017  Wilhelm-Busch-Apotheke
   Magazinstraße 19, 08056 Zwickau
   Tel. 0375/2001575

   Mohren-Apotheke
   Marktplatz 17, 08118 Hartenstein
   Tel. 037605/6214

24.07.2017  Glückauf-Apotheke
   Bosestraße 17, 08056 Zwickau
   Tel. 0375/215362

25.07.2017  Oberplanitzer Apotheke
   Cainsdorfer Str. 2, 08064 Zwickau
   Tel. 0375/785258

26.07.2017  Paulus-Apotheke
   Marienthaler Str. 104, 08060 Zwickau
   Tel. 0375/523722

   Apotheke zur Post
   Auerbacher Str. 28, 08107 Kirchberg
   Tel. 037602/7164

27.07.2017  Aktiv-Apotheke Neuplanitz
   Marchlewskistraße 4, 08062 Zwickau
   Tel. 0375/781103

28.07.2017  Linda-Apotheke in der Nordvorstadt
   Daniela Hänel e. K.
   Schubertstraße 3, 08058 Zwickau
   Tel. 0375/4406901

29.07.2017  Muldental-Apotheke
   Altenburger Str. 6, 08129 Mosel
   Tel. 037604/4800

   Mariannen Apotheke
   Thanhofer Straße 13, 08115 Lichtentanne
   Tel. 0375/523932

Ärztlicher Notfalldienst
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30.07.2017  Sachsenring-Apotheke
   Crimmitschauer Str. 74, 08058 Zwickau
   Tel. 0375/212538

01.08.2017  Virchow-Apotheke
   Karl-Keil-Str. 48/50, 08060 Zwickau
   Tel. 0375/529557
02.08.2017 Vital-Apotheke
   Marienthaler Str. 143, 08060 Zwickau
   Tel. 0375/525152

   Löwen-Apotheke
   Karl-Marx-Straße 1 A
   08134 Wildenfels OT Härtensdorf
   Tel. 037603/8263

03.08.2017  Central-Apotheke
   Bahnhofstr. 9, 08056 Zwickau
   Tel. 0375/293020

   Saxonia-Apotheke
   Auerbacher Straße 71
   08147 Crinitzberg / Bärenwalde
   Tel. 037462/6490

04.08.2017  Paracelsus-Apotheke
   Werdauer Str. 68, 08060 Zwickau
   Tel. 0375/572796

   Apotheke am Borberg
   Borbergweg 1 b, 08107 Kirchberg
   Tel. 037602/7156

05.08.2017  Muldental-Apotheke
   Altenburger Str. 6, 08129 Mosel
   Tel. 037604/4800

   Apotheke an der Muldentalklinik
   Cainsdorfer Str. 25 a, 08112 Wilkau-Haßlau
   Tel. 0375/6779760

06.08.2017  Schloss-Apotheke
   Pestalozzistr. 27, 08062 Zwickau
   Tel. 0375/783027

   Stadt-Apotheke Kirchberg
   Lengenfelder Str. 2, 08107 Kirchberg
   Tel. 037602/66338

07.08.2017  Löwen-Apotheke
   Hauptmarkt 15 –17, 08056 Zwickau
   Tel. 0375/213880

08.08.2017  Markt-Apotheke Oberplanitz
   Mozartstr. 2, 08064 Zwickau
   Tel. 0375/7929501

09.08.2017  Schwanen-Apotheke
   Lothar-Streit-Str. 35, 08056 Zwickau
   Tel. 0375/2737279

   Apotheke an der Muldentalklinik
   Cainsdorfer Str. 25 a, 08112 Wilkau-Haßlau
   Tel. 0375/6779760

10.08.2017  Schiller-Apotheke
   Leipziger Straße 90, 08058 Zwickau
   Tel. 0375/215160
11.08.2017  Muldental-Apotheke
   Altenburger Str. 6, 08129 Mosel
   Tel. 037604/4800

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst  
für Groß- und Kleintiere
15.07.2017 – 21.07.2017 
Tierarztpraxis Dr. Rummer, Tel. 03772 28361 o. 0152 29178590
22.07.2017 – 28.07.2017 
Tierarztpraxis St. Prell, Tel. 2836

29.07.2017 – 04.08.2017 
Tierarztpraxis St. Prell, Tel. 2836

05.08.2017 – 11.08.2017 
Tierarztpraxis Dr. Rummer, Tel. 03772 28361 o. 0152 29178590

 

Blutspenden in den Sommermonaten 
Patientenversorgung muss auch in Ferienzeiten  

gesichert sein
In Deutschland stehen die Sommerferien vor der Tür! Für viele 
bedeutet das, endlich einen schon länger geplanten Urlaub 
anzutreten, Sonne und Freizeit zu genießen.
Menschen, denen es wichtig ist, regelmäßig mit ihrer Blut-
spende kranken oder verletzten Patienten in ihrer Region 
zu helfen, stehen beispielsweise aufgrund von Auslandsauf-
enthalten während der Sommerferien vielfach nicht für eine 
Blutspende zur Verfügung. Auch hohe Temperaturen in den 
Sommermonaten tragen dazu bei, dass Blutspender nicht zu 
den Spendeterminen erscheinen. Auch an heißen Tagen stellt 
eine Blutspende jedoch kein gesundheitliches Risiko dar. Der 
Spender sollte beachten, bereits vor der Blutspende ausrei-
chend Nahrung und vor allem Flüssigkeit zu sich zu nehmen 
und nach seiner Spende eine Ruhephase einzuhalten.
Blutprodukte sind teilweise nur vier bis fünf Tage haltbar. Um 
Engpässe in der Versorgung von Patienten mit diesen lebens-
wichtigen Präparaten auch in den Sommermonaten zu vermei-
den, appelliert das DRK an alle gesunden Bürger ab 18 Jahren, 
auch in der Sommer- und Ferienzeit die in ihrer Nähe angebo-
tenen Spendetermine wahrzunehmen. Unter dem Motto „Wir 
brauchen Helden wie Dich“ spricht der DRK-Blutspendedienst 
Nord-Ost bereits seit Jahresbeginn Neuspender ganz gezielt 
an. Selbstverständlich sind auch sie herzlich eingeladen, ihre 
Erstspende in diesem Sommer zu leisten.
Für ihr Engagement als Lebensretter während der Sommer-
monate erhalten alle Blutspender auf den Spendeterminen 
des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost im Zeitraum vom  
22. Mai bis 11. August 2017 eine praktische Kühltasche als 
Dankeschön.

Termine und Informationen zur Blutspende unter www.
blutspende.de (bitte das jeweilige Bundesland anklicken) oder 
über das Servicetelefon 0800 11 949 11 (kostenlos erreichbar 
aus dem Dt. Festnetz).

Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Die nächste Blutspendeaktion findet in Wildenfels, West
straße 5 (Feuerwehrdepot) am Freitag, dem 28. Juli 2017, 
in der Zeit von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr statt.
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Redaktionsschlusstermine

Redaktionsschlusstermine für das 
„Wildenfelser Amtsblatt“

Redaktionsschluss:  31. Juli 2017

Auslieferung:   11. August 2017

Redaktionsschluss:   4. September 2017

Auslieferung:   15. September 2017

Bitte geben Sie Ihre Beiträge (möglichst maschinenge-
schrieben) im Rathaus (bei Frau Müller – Zimmer 14 oder 
im Sekretariat – Zimmer 1) ab oder per E-Mail: gewerbe-
amt@wildenfels.de.

Annoncen zur Veröffentlichung in unserem Amtsblatt 
können Sie ebenfalls hier aufgeben.

Mitteilungen der Nachbargemeinden

Königin Marienhütte Cainsdorf/Sachsen – 
Historischer Hydrant

 
Anfang 2017 gab es einen Aufruf für die geplante Jubiläums-
ausstellung im Jahr 2019 aus Anlass der Gründung der „Königin 
Marienhütte“ (Sächsische Eisenkompagnie im Jahr 1839) vor 
180 Jahren in Cainsdorf. Das bekannteste Beispiel der hohen 
Ingenieurs- und Fertigungskunst ist die Dresdner Elbbrücke 
„Blaues Wunder“. In Vorbereitung dieser Ausstellung der tradi-
tionsreichen Industriekultur unserer Region wurde darum ge-
beten, Fotos, Dokumente, Exponate, Erinnerungsstücke sowie 
persönliche Unterlagen von der Königin Marienhütte, dem Be-
trieb für Bergbau und Aufbereitungsanlagen Cainsdorf (BAC) 
und den Nachfolgeunternehmen zur Verfügung zu stellen. 
Der Aufruf hatte einen ersten großen Erfolg. Aus Gent, einer 
Stadt in Belgien, wurde als technisches Unikat ein historischer 
Hydrant angeboten und durch die Stadt Zwickau erworben. 
Ein besonderes Dankeschön gilt an dieser Stelle der Spedition 
Weck+Poller, welche den Transport nach Zwickau ermöglichte, 
um dieses wertvolle Exponat in den Priesterhäusern Zwickau 
ausstellen zu können. Es ist ein großer Erfolg, dass ein „Stück 
Heimat“ wieder in unsere Region gefunden hat. Der Hydrant 
wurde im Zeitraum um ca. 1880/1890 in der Königin Marien-
hütte gefertigt.

 

Inschrift Hydrant: Außenring (Großschrift):

KOENIGIN=MARIENHÜTTE CAINSDORF IN SACHSEN

Innenring: Ueberflur-Hydrant Nº 10. System Ingenieur Cramer

Vielen Dank an alle Mitwirkenden und insbesondere an Herrn 
Hubert Treger, welcher als Ansprechpartner für die Jubiläums-
ausstellung 2019 fungiert und sich sehr für die Rückführung 
des historischen Hydrants eingesetzt hat.

Wer entsprechende Zeugnisse der Marienhütte oder ihrer 
Nachfolgeunternehmen hat, kann sich an Herrn Treger un
ter der Telefonnummer 0375 452392 oder Mail: HubertTre
ger@gmx.de wenden.

Unterstützen Sie bitte die Jubiläumsausstellung!

Sonstige Mitteilungen

Die Rentenversicherung vor Ort
Die Deutsche Rentenversicherung ist an einer wohnortnahen 
Betreuung ihrer Versicherten und Rentner interessiert. Der 
ehrenamtliche Versichertenberater der Deutschen Rentenver-
sicherung Karl-Heinz Madlung führt regelmäßig Sprechstun-
den in Werdau und Crimmitschau durch. Er nimmt Anträge 
auf Leistungen, wie Altersrenten, Erwerbsminderungsrenten, 
Witwer-, Witwen- und Waisenrenten entgegen, hilft bei der 
Klärung von Rentenkonten und berät zu rentenrechtlichen 
Themen. Amtliche Beglaubigungen von Kopien und Abschrif-
ten führt er ebenfalls durch.

Alle Leistungen sind selbstverständlich kostenlos.

Zur Aufnahme von Witwen-Witwer-Renten und bei Gehbehin-
derten kommt er nach Anforderung auch ins Haus.

Die Beratungstermine sind wie folgt:

Kirchberg Stadtverwaltung: 2. und 4. Dienstagvormittag

 25.7., 8.8., 22.8., 12.9., 26.9., 10.10., 24.10., 14.11., 28.11., 12.12.

Um Wartezeiten zu vermeiden, ist eine telefonische Anmel-
dung und Zeitvereinbarung unter Ruf 03761 4 21 21 22 erfor-
derlich.
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